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Wreise der 'Mt'ähe

Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Montag , den 2. Februar 1914.

»4 . Abonnements -Dorstellung der Abteil . « C ( prnnc » onimcntStohl

Stil kill , der lügt.
Lustspiel in fünf Akten von  Grillparzer.

Regie : Otto Kien scherst

Personen:

D eh  armtm  ad)  nngen.

Gregor, Bischof von Chalons
Atalus , sein Neffe . . . .
Leon, Küchenjunge . . . .
Kattwald , Graf im Rheingan
Edrita , seine Tochter . . .
Galoinir , ihr Bräntigam
Sigrid , Gregors Hansvater
Der Schaffer Kattwalds
Ein Pilger . . . .
Ein Fährmann . . .
Sein Knecht . . . .
Ein fränkischer Anführer
Erster } _ , _
gleitet - j •̂ ncd)t Kattwalds
Erster \ .
Zweiter I Äcle«ft • • •

Otto Kienscherf.
Ewald Schindler.
Felix von Krones.
Karl Dapper.
Alwine Müller.
Felix Baumbach.
Max Schneider.
Panl Gemmecke.
Karl Keim.
Ernst Glässer.
Hermann Benedict.
Otto Hertel.
Ernst Golde.
August Schmitt.
Heinrich Blank.

^Hngo Baner
Mägde Kattwalds . Fränkische Krieger . Chorknaben und Diakonen.

Grofte Pause nach dem dritten Akte (etwa 9 05).

Schluß des Borverkaufs am Samstag abend 5 Uhr.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht  Uhr,

Balkon- Frem - I . Abt . 6 Jb . — A
denloge j II. „ 5 Jb . — 91/.

Parterre -Frem- I. „ 4 Jb . — 9/.
deuloge II. „ 3 Jb.  50  9/.

Logeu1. Rangs
I.

II.
" 5 Jb . — 9fi.

4 Jb . — %

Balkon . . .
I.

II.
'' 5 Jb . — 31/.

4 Jb . — 9jt

2. Rang Mitte
I.

II.
'' 4 Jb . — 9jü

3 Jb.  50  9 >/.

Parterre -Logen

Sperrsitze . ,

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I . Abt . 3 Jb.  50

— V
— &£

50 %
50 91

3 Jb.
41
31
31
2 Jh.
2 Jb.
2 Jb.
1 Jb.
1 Jb.

50 %
20 m

4 . Rang SRitte

4 . Rang Seite

I. Abt. I Jb.
II . .. -Jb.

I• „ —Jb.
11. „ - Jb.

2. Rang Stehplatz . . 2 Jb.
3. Rang Seite Stehplatz -  Jb.
4. Rang Mitte Stehplatz -  Jb.
4 . Rang Seite Stehplatz - ..Ib.

20
80
8C %
60 HS
— 9/,
60 HS
50  9 '/.
40 9/

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä, ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.
Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-

änderung zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.

Krank:  Beatrice Laner-Kottlar, Maria Lorentz-Höllischer.

Spielplan.
Dienstag, den 3. Februar:  36 . B . Der fliegende Holländer.  Anfang  7  Uhr.

(4 jf , 50
Donnerstag, den 5. Februar:  35 . A . Wallensteins Lager . — Die Pieeolomini.

Anfang  7  Uhr . (4 J6)
Freitag, den 6. Februar:  35 . C. Margarete.  Anfang  7  Uhr . (4 Ji 50 $£.)
Samstag , deu 7. Februar:  36 . A . Wallensteins Tod.  Anfang  7  Uhr . (4 JL)
Sonntag, den 8. Februar:  37 . It . Die Zauberflöte.  Anfang \7  Uhr . (6 JL)
Montag, den 9. Februar:  36 . C. Husarenfieber.  Anfang Uhr. (4 j &)

Montag , den 16 . Februar 1914 , abends 8 Uhr

Einziges Konzert

Pvette Guilbert
unter Mitwirkung der Tänzerinnen Mesdemoiselles  Vinchelin , Dorys , Diaz, Boyer , Loreau  und  Licini

uud  Louis Fleury (Flöte ), Daniel Jeisler (Klavier ) sowie des  Gr . Hoforchesters.
Flügel: C. Bechsteiu, Berlin (L. Schweis gut , Karlsruhe).

Theater in Waden Waden.

Mittwoch, deil 4.Februar:  19.  Abonnementsvorstellung.  Cavalleria rusticana.
Der Bajazzo.  Anfang  7  Uhr.

Druck der C. F . Miillersche « HvfMchdrnckerei , Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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